
Liebe Keyboardkinder, 
 
heute habe ich zwei Aufgaben für euch und möchte mit einer kleinen Notenübung starten. 
Bisher habt ihr beim Spielen oft mehr auf den Fingersatz (Zahlen) als auf die Noten geachtet. 
Eine Melodie besteht aus Noten.  
Der Fingersatz zeigt euch nur, mit welchem Finger ihr die Taste am besten runterdrücken könnt,  
um den Ton zu spielen. 
Um ein Lied spielen zu können, brauchen wir tatsächlich keine Zahlen und auch keine Farben. 
Stellt euch beim Spielen die Richtung vor: Laufen die Noten nach oben ↑, spielen eure Finger nach rechts. → 
Aber keine Sorge, wir behalten die Farben noch eine Weile. 
Und der Fingersatz soll uns später ja auch bei schwierigeren Stücken helfen. 
 
Nun zur Übung: Das Übungsblatt auf der nächsten Seite könnt ihr euch ausdrucken. 
Unter die erste Reihe schreibt ihr bitte die Namen der Noten. Es sind Buchstaben. 
In die zweite Reihe Notenlinien, zeichnet ihr bitte selbst die Noten ein, die zu den Buchstaben passen. 
Hier ist eine Denkhilfe für euch:   
 
 
 
 
 
 



 



Wer es von euch nun überhaupt nicht hinbekommen hat, darf hier ausnahmsweise noch einmal abgucken. 
Es selbst zu können macht aber mehr Spaß!!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Natürlich habe ich auch noch ein kurzes Lied für euch. Das findet ihr auf Seite 4 zum Ausdrucken. 



 



So sollte es dann aussehen, wenn ihr die Noten 
ausgemalt habt:  
 
 
 
 
 
 
Denkt bitte daran, dass die Noten mit einem 
Loch in der Mitte lange Töne sind. 
 
 
 
 
 
Hier könnt ihr noch einmal sehen, wie die Finger der rechten Hand auf den Tasten liegen sollen. 

  
  
 Nun wünsche ich euch viel Spaß und Erfolg beim  
 Musizieren, 
 eure Ruth Wagner-Weber. 


